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1. Projektbeschreibung 

Der Verein Bayreuther Sportkegler e.V. (VBSK) hatte sich bereits vor drei Jahren 

erfolgreich mit diesem Projekt beim Bezirk Oberfranken beworben.  

Der Zuspruch aller Beteiligten trägt dieses Projekt nun in diesem Jahr bereits in die 

5. Runde. Da Planungen und Durchführung von einem zum anderen Jahr jeweils 

eine Steigerung dieser Projektmaßnahme darstellt, wagen wir eine erneute 

Bewerbung.  

Wie bereits in unserer ersten Bewerbung beschrieben, ist diese Maßnahme aus 

einer „Not heraus geboren“ (Wegfall des gemeinsamen Treffpunkts der 

vereinseigenen Kegelbahnanlage) – gleichzeitig sollte der sportliche Aspekt sowie 

das Zusammentreffen der VBSK-Nachwuchsspieler verbunden werden mit 

Bildungsmaßnahmen, in denen jeweils inhaltlich aktuelle Lebensweltthemen der 

Teilnehmer angesprochen und behandelt werden. Der rote Faden – die 

Verwendung des Buchstaben K als Tautologie – wurde weiter angewandt und 

umgesetzt. 

2. Projektinhalte 

Das Motto der Begegnungen wird jeweils durch 3-K-Worte geprägt. Das erste 

„K“ steht als fixer Bestandteil immer für Kegeln. Die beiden anderen K-Worte sind 

flexibel. Bislang wurden folgende Programminhalte mit den K-Worten organisiert: 

2014 – „Kegeln, Kultur, Kyrill“ (Diskussion mit Timo Hoffmann, Theaterpädagogik,  
Erlebnispädagogik) 

2015 – „Kegeln, Kunst, Küche“ (Timo Hoffmann und WM-Erlebnisse, Beschäftigung  
mit Naturmaterialien – Holz und Speckstein –, 
Ernährungswissenschaft – Käse- und Brotherstellung, 
gemeinsames Kochen -) 

 2016 – „Kegeln, Kontakte, Klettern“ (Zusammenkunft mit Nachwuchsspielern aus  
Südtirol/Italien – Timo Hoffmann: Wettkampf- und 
Trainingsstrategien, Medienpädagogik – Erstellung 
eines Weblogs – Nutzung von sozialen Medien aus 
rechtlicher und polizeilicher Sicht – Klettern, 
Drachenbootfahren usw., Sozial- und Team-
kompetenz) 

 2017 – „Kegeln, Konstante, Kanu“ (Timo Hoffman: Mentale Stärke beim Kegeln,  
Auseinandersetzung mit „Konstanten im eigenen 
Leben und im Verein, Verstärkung der Sozial- und 
Teamkompetenz beim Kanufahren auf der Wiesent) 

 2018 – „Kegeln, Kees, Knödel“ (Gegenbesuch in Südtirol – Kegeln: wieder mit Timo  
Hoffmann und einer Mentalpsychologin, 
Naturerlebnis Sommergletscher mit Wanderung und 
einem Glaziologen, gemeinsames Kochen und 
gegenseitiger Austausch von Kleß- und 
Knödelrezepten in Theorie und Praxis) 
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3. Projektergebnisse 
 
Das Projekt kann bislang unter mehreren Aspekten als erfolgreich angesehen 
werden: 
 
(1) Der zentrale und entscheidende Aspekt: Die Begeisterung hält bei allen 

Beteiligten und darüber hinaus auch bei den Betreuern an. Über 80% der jungen 
und jugendlichen Teilnehmer sind „Wiederholungstäter“ und von Anbeginn der 
Maßnahme mit dabei. 

(2) Das Projekt wurde bereits in vieler Hinsicht erfolgreich bei Stiftungen und 
Verbänden beworben und dadurch in der Außenwirkung wahrgenommen. 
Gerade für das Sportkegeln als Randsportart kann diese Wirksamkeit als positiv 
bewertet werden. 

(3) Das Ziel, dass die Jugendlichen wieder zusammenkommen, gilt als erfüllt. 
Sichtbar wird dies vor allem bei unseren Auswahlmannschaften, auf die wir sehr 
stolz sind. 

(4) Am 21.7.2017 wurde die Jugendleitung gebeten, in einem Vortrag beim BSJ mit 
dem Thema „Best-Practice im Jubi-Bereich“ das 3-K-Projekt anderen 
Sportvertretern vorzustellen. Das zeigt, dass das Projekt bereits in der 
Außenwirkung als positives Beispiel für Jugendarbeit im Sportverein zur 
Nachahmung empfohlen und wahrgenommen wird. 

(5) Das Projekt wird in diesem Jahr einer „Qualitätskontrolle“ unterzogen. Das 
Ergebnis wird eine Publikation sein, die – wenn alles klappt – Ende nächsten 
Jahres an der Universität Bayreuth veröffentlicht wird. Das wäre die erste 
wissenschaftliche Publikation aus dem Bereich Kegeln! 

 

4. Projektausblick 
 
Wir machen weiter! … damit sich unsere K-Wolke mit immer mehr K-Worten füllen 
kann …!!! 

 
gez. Jugendleitung VBSK 


